
Meilensteinerreicht
Me l k i s t h o c hwa s s e r s i c h e r

Melk ist hochwassersicher!
Die Donau, ein reißender Fluss
in der Wachau, Keller, die unter
Wasser stehen, verschlammte
Abwasserkanäle,Verhausungen
an den Brückengeländern... die-
se Bilder sollen nun der Vergan-
genheit angehören.
Nach genau einem Jahr Bautä-
tigkeit an der Melker Hochwas-
serschutzanlage verkündeten
Bürgermeister Thomas Widrich
und Vizebürgermeister Wolf-
gang Kaufmann am 19.03.2014
bei der vorläufig letzten Bürge-
rinformationsveranstaltung im

Stadtsaal, dass die Melker Alt-
stadt von nun an hochwassersi-
cher ist.
„Seit heute könnenwir uns zum
ersten Mal aktiv einem eventu-
ellen Hochwasser stellen“ strich
Widrich hervor und bedankte
sich bei den beteiligten Baufir-
men, Förderern und Mitarbei-
tern.

Der Probeaufbauwar erfolgreich
Schon im Februar waren die
Bautätigkeiten soweit vorange-
schritten, dass man den Kata-
strohphenfall zu Probezwecken

trainierte. Rund 80 Personen
waren an diesem Tag beschäf-
tigt. 23 Fahrzeuge von Wirt-
schaftshof, Bundesheer und
Feuerwehr haben die 175 bis
zu 140 kg schwere Stützen und
1.390 Dammbalken, die für den
Aufbau des mobilen Hochwas-
serschutzes benötigt wurden,
geliefert. Die Bundesstraße 1
wurde während dieses Zeitrau-
mes gesperrt.
Wie es in den nächstenWochen,
bis zur Fertigstellung der Ober-
flächen in der Innenstadt aus-
sieht, lesen Sie auf Seite 3.

Schallaburg.WachauKultur.
StadtMelk

Gemeinsam
fürdieKultur
Im Jänner verkündeten Mit-
arbeiter der Schallaburg,
Wachau Kultur und der
Stadtgemeinde Melk die Zu-
sammenarbeit zumgemein-
samen Themenschwer-
punkt„ErsterWeltkrieg“.

In der aktuellen Ausgabe
erfahren Sie mehr über das
Kulturprogramm2014.

Seite 15
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Probeaufbau der mobilen Hochwasserschutzelemente. Ohne Zwischenfälle konnte der Probeaufbau
der Elemente am 22.02.2014 bewältigt werden.Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr, des Öster-
reichischen Bundesheeres, des Städtischen Wirtschaftshofes und des Roten Kreuzes sind nun für den
Katastrophenfall gerüstet. Foto: StadtMelk

Zunftzeichen

Eröffnungder
Melker Fuß-
gängerzone
Die Melker Betriebe durch-
schneiden feierlich das Bau-
stellenband und auch Sie
können bei der Eröffnung
der Fußgängerzone mit-
schneiden! Erfahren Sie au-
ßerdem mehr über aktuelle
Aktionen.

Finden Sie Ihr Schnäppchen
und sammeln Sie die Gut-
scheincoupons aus der Beila-
ge.

Seite 6
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Aktualisierter Bauzeitplan
Die technische Hochwasser-
sicherheit ist seit 19.03.2014
gewährleistet! Damit ist ein
großer Meilenstein in der Mel-
ker Stadtentwicklung erreicht.
Finden Sie hier die nächsten
Schritte zur Baustelle in der In-
nenstadt und den einzelnen pa-
rallel laufenden Teilbaustellen
entlang der Nibelungenlände
und der B1 bis Juli 2014.

Hauptplatz:bis 20. Juni
• Neugestaltung d. Fahrbahn
• Errichtung der„Aussichtsare-
na“ am südseitigenHauptplatz
• Verlegung der Infrastrukturlei-
tungen der Stadt sowieHausan-
schlüsse für Kanal undWasser
imBereich der Aussichtsarena
• OberflächengestaltungNeu/
Pflasterung und Stadtmöblie-
rungNeu (Radständer, Schani-
gärten, Sitzgruppen,Mistkübel,
etc.) gemäß endgültigemPlan

Linzer Straße:bis Anfang Juni
• Kanal-, und Wasserleitungssa-
nierungen

• Verlegung neuer EVN-Hoch-
spannungs- und Gasleitungen,
Verkabelungen
•Oberflächengestaltung Neu/
Pflasterung,Asphaltierung (4. - 6.
Juni), Stadtmöblierung Neu und
Aufstellung der alten Steinbank
gemäß endgültigemPlan
Der Zugang für Fußgänger im
Bereich der Baustelle ist immer
möglich.

Bahnhofstraße/Kirchenplatz: bis
28.Mai
• Verkehrsführung: Einbahnfüh-
rung von der Abt Karl-Straße bis
Hauptplatz gemäß Mobilitäts-
konzept
• Stadtseitige Verlegung EVN-
Gasleitung, Bio-Nahwärme, Inf-
rastrukturleitungen Stadt (Licht,
etc.), Fahrbahn- und Nebenflä-
chengestaltung gemäß endgül-
tigemPlan

Kremserstraße: Juni bis Juli
• Oberflächengestaltung Neu/
Pflasterung bzw. Asphaltierung
sowie Stadtmöblierung Neu ge-

mäß endgültigemPlan
• Sperre in dieser Phase; Führung
aller Fußgänger und Radfahrer
über die fertiggestellte Nibelun-
genlände-Fischergasse-Linzer
Straße in die Altstadt

Nibelungenlände/Prinzlstraße bis
Kremser Str.: bis Anfang Juni
• Neugestaltung gemäß endgül-
tigemPlan:Beleuchtung,Ober-
flächengestaltung,Grüninseln
bzw. Pflasterung undAsphaltie-
rungsarbeiten (4. - 6. Juni)
• Einspurige Ampelführung

Hubbrücke/Aussichtsplattform:
bis 13. Juni
Neuerrichtung der Aussichts-
plattform sowie Stützmauern
unterhalb und seitlich der Platt-
form, Stiegenaufgang, Auslauf-
bauwerkWeierbach

Treppelweg/Flaniermeile: bis 8.
August
Steinwurf- und Profilierungsar-
beiten, Bau des Treppelweges/
Flaniermeile

ho c hwa s s e r s c h U t Z b aU s t e l l e

5. – 7. September 2014
3-tägiges Stadtfest
anlässlich der Fertigstellung
des Hochwasserschutzes und
Eröffnung des Stadtparks

• Freitag, 5. September,
Eröffnungsfeier am Haupt-
platz mit anschließendem
Stadtfest in Kooperation
mit der Melker Wirtschaft
(Tag der Sonnenblume)

• Samstag, 6. September,
Kinderflohmarkt, Tag der
Sonnenblume am Rathaus-
platz und Hauptplatz, Kin-
derprogramm und Fest im
Stadtpark mit Live-Musik

• Sonntag, 7. September,
Frühschoppen am Rathaus-
platz

Weitere Informationen zur
Hochwasserschutzbaustelle
und zum Stadtfest finden Sie
unterwww.stadt-melk.at
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FARBENSPIELE
2014.

So bunt. So voller Leben.
Die neue Sonnenbrillenkollektion.89,-

AchtungBrillenträger!1 Paar Sonnengläser in IhrerFern- oder Lesestärke mit100 % UV-Schutz in Grau, Braun,Grün bis ± 6/2 Dpt.

ab49,-

3390 Melk . Rathausplatz 6 und Löwenpark

Mit der Sonne im Gesicht
F o r s t e r U N i t e D o p t i c s

Die warme Jahreszeit kann kom-
men: Mit weichen Pastelltönen
und lebhaften Farben macht die
neue Brillenkollektion Lust auf
einen ausgedehnten Frühlings-
spaziergang und bunte Som-
merwiesen.
Sie haben so sinnliche Namen
wie „Freesia“, „Violet Tulip“
und „Cayenne“. Doch egal, ob
Sie sich für erfrischendes Gelb,
zart-romantisches Lila oder ver-
führerisches Rot entscheiden:
Gemeinsam mit dem angesag-
ten Retro- und Glamourlook der
neuen Brillen verbinden sich die
Trendfarben zu einem fröhlich-
extravaganten Feuerwerk der
Sinne: Genau richtig für eine
kurze Auszeit vom Alltag. Las-
sen Sie sich also inspirieren von

einer Reise in die diesjährige
Frühling-/Sommersaison.

Darf‘s ein bisschenmehr sein?
So schön wie eine Oscarnacht:
mit auffälligen Verzierungen
und funkelnden Strass-Appli-
kationen von Dolce&Gabbana
bringen Sie die Augen des Be-
trachters zum Funkeln. Ein wei-
terer Star ist der Metall-Style in
Spitzenoptik. Klasse und Extra-
vaganz beweisen Sie auch mit
dem ausgefallenen Bügeldesign
von Salvatore Ferragamo: Gla-
mour-Faktor inklusive.

Zurück in die Zukunft
Nostalgiker beamen sich mit
dem Retrotrend der 50er in die
erste Reihe der Trendsetter: mit

den Butterfly-Brillen, etwa von
Guess und Joop, versprühen Sie
bezaubernden Vintage-Charme.
Die Newcomer aus dem Vorjahr
- rechteckige Squared Glasses –
wiederumzeigen sichnun zwei-
farbigmit betonter Browline.

Kors verleiht Flügel
Sie heben lieber in den siebten
Modehimmel ab? Dann tun Sie
das mit den angesagten Pilot-
brillen (etwa von Michael Kors
und Guess). Auch Nerdglasses
für Männer und Frauen bleiben
weiterhin „in“.

Die süße Qual derWahl
Inspirierende Farben, zauber-
hafte Formen, Glamour, Retro
und jugendliche Fröhlichkeit:

die Brillenkollektion der diesjäh-
rigen Frühling-/Sommersaison
macht die Auswahl nicht ganz
leicht. Und weil auch nicht jede
Farbe und jede Form zu jedem
Gesicht passt, lohnt sich ein
Kurztrip zu FORSTER UNITED
OPTICS. Die Expertinnen und
Experten verbinden Fachkom-
petenz mit Modebewusstsein.
Schauen Sie doch vorbei!

FORSTER in IhrerNähe

rathaUsplatZ 6
teleFoN: 02752 528660

aM löweNpark 1
teleFoN: 02752 51400

werbUNG
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NutzenSiewieder IhrWahlrecht
Am 25. Mai 2014 finden die
Wahlen zum Europäischen
Parlament statt. Österreich
stellt dort 18 Abgeordnete.
Alle Personen, die am Wahltag
das 16. Lebensjahr vollendet
haben, österreichische Staats-
bürger sind und vomWahlrecht
nicht ausgeschlossen sind, be-
sitzen die Wahlberechtigung.
Auch im Ausland lebende Ös-
terreicher sindwahlberechtigt.
Sie erhalten vorab ein Schreiben
mit der Zuteilung ihres Wahl-
sprengels (siehe Kasten rechts).

Wahlgebiet
Gewählt wird nicht in ganz Eu-
ropa, sondern nur in den 28 EU-
Ländern.

Wahlkartenwähler
Personen, die sich am Wahltag
an einem anderen Ort aufhal-
ten als an dem, wo sie im Wäh-
lerverzeichnis aufscheinen,

können die Ausstellung einer
Wahlkarte beantragen. Mit die-
ser ist die Wahl auch außerhalb
des ordentlichen Wohnsitzes
möglich. Wahlkarten können
schriftlich oder mündlich in der
Bürgerservicestelle beantragt
werden - schriftlich bis spätes-
tens am 4. Tag vor dem Wahl-
tag, mündlich spätestens am
2. Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr.
Grundsätzlich können Brief-
wähler ab 2.Mai wählen.

BesondereWahlbehörde
Personen, die aufgrund man-
gelnder Geh- und Transport-
fähigkeit die Wohnung nicht
verlassenkönnen,könneneben-
falls eine Wahlkarte und den
Besuch der Besonderen Wahl-
behörde (gleichzeitig Sprengel-
wahlbehörde III) beantragen.
Mehr Informationen erhalten
Sie in der Bürgerservicestelle
unter 02752/523 07-310.

Wahlsprengel &Wahllokale

I Rathaus Melk
Rathausplatz 11

II Festsaaltrakt
Linzer Str. 5 - Museumsbereich

III LandesklinikumMostviertel
Melk - Krankenhausstraße 11
undNÖ LandespflegeheimMelk
- Dorfnerstraße 36

IV NÖ LandespflegeheimMelk
Dorfnerstraße 36 - Unterge-
schoß, Personalspeiseraum

V Volksschule
Dr.Wilhelm Reich-Straße 7 - EG

VI Bezirksstelle Rotes Kreuz
Melk - Spielberger Straße 15

VII Sport- und Kulturhaus Spiel-
berg-Pielach - Pielachberger
Straße 1 - Untergeschoß

VIII Volksschule
Dr.Wilhelm Reich-Straße 7 - EG

Wahlzeiten

Sprengel I und II, IV bis VIII:
7.30 bis 14 Uhr
Sprengel III:
LandesklinikumMostviertel
Melk: 8.30 bis 10 Uhr, Besondere
Wahlbehörde: 10 bis 12.45 Uhr,
NÖ LandespflegeheimMelk:
12.45 bis 14 Uhr

Verbotszonen
Jeweils 20m imUmkreis der
Wahllokale.
Innerhalb der Verbotszonen
ist amWahltagWahlwerbung,
insbesonders auch durch
Ansprachen an die Stimmbe-
rechtigten, durch Anschlag oder
Verteilung vonWahlaufrufen
und der gleichen, ferner jede
Ansammlung sowie das Tragen
vonWaffen jeder Art verboten.
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Qualität als Versprechen
l a G l e r F e N s t e r & tü r e N

Seit 40 Jahren produziert Lagler
in Melk jährlich 10.000 Fenster
und Türen in Top-Qualität, von
hauseigenen Monteuren ein-
gebaut. Betriebsleiter Hannes
Schrempf erklärt, warum beste
Qualität nicht mit der Produkti-
on endet.

Herr Schrempf, welchen Vorteil
hat Lagler imVergleich zu ande-
ren Fensteranbietern?
Hannes Schrempf: Lagler Fens-
ter setzt seit 40 Jahren auf beste
Qualität – und zwar von der Be-
ratung der Kunden über die Fer-
tigung der individuellen Fenster
und Türen bishin zumEinbauen
der Produkte.
Was heißt das imDetail?
Hannes Schrempf: Das bedeutet,

dass Qualität bei Lagler oberste
Priorität hat: Unser geschultes
Personal berät die Kunden nicht
einfach, sondern geht auch auf
individuelle Situationen und
Wünsche ein, um bestmögliche
Ergebnisse zu erzielen.
In der eigenen Fertigung in
Melk werden nur hochwerti-
ge Materialien verwendet und
während der Produktion auf
saubereArbeit größtenWert ge-
legt. Letztendlich sorgen unsere
hauseigenen Monteure für den
perfekten Einbau der Produkte.

Gerade auf die Monteure sind
Sie besonders stolz – warum?
Hannes Schrempf: Qualität und
Service enden nicht mit der
Fertigstellung der Produkte. Es

ist auch wichtig, fachgerecht
und individuell passend beim
Kunden einzubauen. Außer-
dem wird durch die Montage
sichergestellt, dass alles seine
Richtigkeit hat und der Kunde
zufrieden ist.
Unsere Monteure werden ei-
gens geschult und tragen so ei-
nen großen Teil zu Qualität und
Service von Lagler bei.

Solch gute Qualität und fabel-
hafter Service haben doch si-
cher ihren Preis?
Hannes Schrempf: Was viele
noch nicht wissen: Lagler steht
nicht nur für höchste Qualität,
sondern vor allem für das beste
Preis-Leistungsverhältnis für
Qualitätsprodukte.

Lagler-Betriebsleiter hannes
schrempf ist besonders stolz auf
seine kompetentenMonteure.

www.lagler.co.at

Das
Fenster
aus
Melk.

Frau Lagler verrät:

Lagler
hat die
beste
Qualität.

Lagler
hat die
beste
Qualität.

Bei Fenster und Türen. In der Hobelstraße 8 in Melk.
... und auf Frau Lagler istVerlass!

Neuer

Schaura
um

in der Ho
bel-

straße
8

werbUNG
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Eröffnung mal zwei
Z U N F t Z e i c h e N - N ews

Der Frühling ist in die Melker
Altstadt eingekehrt und da-
für wird im wahrsten Sinne
des Wortes ein Frühjahrsputz
fällig.
Dagmar Eigelsreiter und Kon-
rad Hackl nahmen sich das
zu Herzen und eröffneten im
neu renovierten Haus der Fa-
milie Schuberth am Eingang
der Fußgängerzone ihr Café
Corrado und die Boutique H3
– Fashion with Passion. Kaffee,
Eis und kleine Snacks vor,wäh-
rend und nach dem Shopping
garantieren ein Erlebnis der
besonderen Art.

Auch auf der Straße wird flei-
ßig geputzt. Die Absperrun-
gen in der Fußgängerzone
verschwinden zusehends, die

Pflasterung ist fast fertig und
so zeigt sich Melk wieder von
seiner schönsten Seite.
Und das muss natürlich gefei-
ert werden! Die Melker Betrie-
be durchschneiden das Bau-
stellenband am 20. Mai in der
Fußgängerzone und eröffnen
sie mit tollen Angeboten und
Rabatten. Schneiden Sie mit, in
dem Sie die Coupons, die dieser
Ausgabe beiliegen, zwischen
20. und 24. Mai einlösen.

Viele Muttertagsaktionen
Doch schon davor können Sie
der Damenwelt – egal ob Mut-
ter oder nicht – bei den zahl-
reichen Muttertagsaktionen
eine Freude machen und mit
Blumen, Schmuck, einem fei-
nen Essen oder bester hausge-

machter Mehlspeise aus den
Melker Betrieben punkten.
Zu Pfingsten erfreut uns Doris
Barbato mit ihrer Ausstellung
Leopoldinger bei Wieser wie-
der mit einem Augenschmaus
aus aktueller Schuh- und Da-
menmode gepaart mit lukulli-
schen Freuden aus dem Hause
Wieser Wachau.

Kulturfreunde aufgepasst!
Kulturinteressierte können
gemeinsam mit den Zunft-
zeichen-Betrieben am 24. Juli
2014 bei der Vorstellung von
NEVERENDING STORY Film-
musik von Mariandl bis Star
Wars lauschen. Ermäßigte Kar-
ten können ab sofort bei mo-
degraf, Rathausplatz 8 in Melk
vorbestellt werden.

Wichtige Informationen der
MelkerWirtschaft

H3 Fashion Store
Rathausplatz 9, 3390Melk
tel. 02752/54349
www.h3-fashion.com
Öffnungszeiten:
Mo - Sa: 8.30 - 18 Uhr
Café Corrado
Rathausplatz 9, 3390Melk
www.cafe-corrado.com
Öffnungszeiten:
Mo - So: 7 - 22 Uhr

Die nächsten Termine:
20.Mai 2014
„Baustellenaus“ in derMelker
Fußgängerzone
7. Juni 2014
Leopoldinger bei Wieser „Al-
les Barock“
24. Juli 2014
Zunftzeichen-Vorstellung
von „Neverending Story“

Weitere Informationen unter
www.zunftzeichen.at
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Geschäftseröffnung H3: Dagmar Eigelsreiter begrüßt Zunftzei-
chen-Obfrau Birgit Zöchling bei der Geschäftseröffnung am 11.
April am Hauptplatz 9 Foto: www.sterngasse.at

Kleidung, Accessoires und Schuhe gibt es im neuen „Fashion
Store“. Shoppen macht müde. Stärken Sie sich bei einem kurzem
Stop danach im Café Corrado. Foto:www.photo-graphic-art.at
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Der Rechnungsabschluss
zeigt den - in Zahlen gegosse-
nen – Rechenschaftsbericht
der Gemeinde über die Arbeit
des abgelaufenen Kalender-
jahres.

Das Ergebnis für das Jahr 2013
ist stark durch die Hochwas-
serkatastrophe und gleichzei-
tig durch die notwendigen In-
vestitionen beeinflusst.
Trotz dieser Ausnahmesituati-
on, die auch noch in den Fol-
gejahren spürbar sein wird,
konnte ein besseres Ergebnis
als im Voranschlag ausgewie-
sen, erzielt werden.
Die Einnahmen bei den aus-
schließlichen Gemeindeabga-
benbetrugenEuro 2,583.473,09
wobei bei den Einnahmen aus
der Kommunalsteuer ein Re-
kordergebnis in der Höhe von
Euro 1.916.839,55 erzielt wer-
den konnte.
Der Prüfungsausschuss hat
den Rechnungsabschluss des
vergangenen Jahres geprüft
und konnte dessen sachliche

und rechnerische Richtigkeit
feststellen.

Ordentlicher Haushalt
Im ordentlichen Haushalt sind
die Ausgaben und Einnahmen
für den laufenden Betrieb
dargestellt. Der Rechnungs-
abschluss 2013 weist im or-
dentlichen Haushalt Einnah-
men von Euro 13,938.099,29
und Ausgaben von Euro
14,297.544,73 aus. Damit konn-
te der im Voranschlag und
Nachtragsvoranschlag ausge-
wiesene Abgang wesentlich
verringert werden. Als Ergeb-
nis wird ein Abgang von Euro
359.445,44 ausgewiesen.

Gemeinderat beurteilt positiv
Die Abstimmung der Gemein-
deräte bei der Gemeinderats-
sitzung vom 24.04.2014 hat
folgendes Ergebnis gebracht:
SPÖ, Grüne und ÖVP, haben
dafür gestimmt. Die FPÖ hat
sich ihrer Stimme enthalten.
Die Fraktion Forum Melk hat
dagegen gestimmt. Finanzre-

ferent Wolfgang Zehethofer
bemerkt dazu: „Die Inves-
titionen, die aufgrund der
Strukturveränderungen und
Betriebsansiedelungen ent-
standen sind, schlagen sich

im Budget des ordentlichen
Haushalts aktuell nieder, die
allerdings in den nächsten
Jahren mehr Einnahmen brin-
gen werden.
Trotzdem ist es uns gelungen,
einen Rechnungsabschluss für
das Jahr 2013 im Gemeinderat
mehrheitlich zu beschließen.

Außerordentlicher Haushalt
Der außerordentliche Haus-
halt weist vor allem einmalige
Gemeindevorhaben auf, wie
zum Beispiel Investitionen
in die Infrastruktur, die allen
Bürgern zugute kommen, oder
nachhaltige Zukunftsprojek-
te, die eine Verbesserung der
Stadtortqualität, der Wohn-,
Arbeits- und Lebensqualität
der Gemeindebürger ermög-
licht.
Die Einnahmen im außeror-
dentlichen Haushalt betra-
gen Euro 6,225.068,09 und die
Ausgaben Euro 6,682.826,66.
Im Voranschlag war ein Bud-
getansatz von Euro 15,191.100,-
angeführt.

ZuwachsbeiKommunalsteuer

Darlehensaufnahme 1.919.761,46
Darlehenstilgung 1.326.686,91
Darlehensstand per 31.12.2013 20.974.327,61

Entwicklung der Kommunalsteuer

Jahr Total Veränderung z. Vorjahr
2009 1.552.511,17 -0,36%
2010 1.575.868,61 1,50%
2011 1.715.066,50 8,83%
2012 1.778.517,74 3,70%
2013 1.916.839,55 7,80%

Entwicklung der Bundesertragsanteile u. Gemeindesteuern

Jahr Ertragsanteile Gemeindesteuern
2009 3.402.554,72 2094730,34
2010 3.361.504,37 2313923,41
2011 3.788.260,46 2565948,89
2012 3.791.604,85 2725926,35
2013 3.962.403,56 2583473,09

Zahlen zum Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Melk
Entwicklung 2009 - 2013

Finanzreferentwolfgang Zehetho-
fer freut sich über die Zustimmung
des Gemeinderats am 24.04.2014.
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Alte Substanzen bewahren
D e N kMa l s c h U t Z , e N s eM b l e s c h U t Z

Alte Bausubstanz ist eine nicht
regenerierbare Ressource, die
wesentlich zur Lebensqualität
bewohnter Räume beiträgt.
Wer sie zerstört, löscht den
Geschichtsbezug einer Gesell-
schaft.
Der österreichische Gesetzge-
ber hat sich entschieden, hier
reglementierend einzugreifen.
„Der historische Stadtkern von
Melk steht wegen seiner gro-
ßen künstlerischen, geschicht-
lichen und kulturellen Bedeu-
tung unter Ensembleschutz.
Um die mit dem Denkmal-
schutz verbundenen Aufgaben
für Sie als Denkmaleigentü-
mer anschaulich zu erläutern,
wurde gemeinsam mit der
Stadtgemeinde ein Leitfaden
erstellt, der Ihnen Erklärung
und Hilfestellung bei Ihrem
Projekt bieten soll. Die gute
Zusammenarbeit des Bundes-
denkmalamtes mit der Stadt-

gemeinde wird bürgerfreund-
liche, effiziente Verfahren und
transparente Entscheidungen
sicherstellen“, erklärt Dr. Her-
mann Fuchsberger, der Lan-
deskonservator für Niederös-
terreich zum Denkmal- und
Ensembleschutz in der Stadt-
gemeindeMelk.

Ensemble als größeres Ganzes
Bei Ensembles besteht zwi-
schen den einzelnen Gebäu-
den und sonstigen baulichen
Anlagen sowie Kleindenkma-
len ein geschichtlicher und ört-
licher Zusammenhang.
Diese gewachsene Beziehung
schafft eine Einheit, die für
sich einen besonderen Wert
darstellt, wie z.B. beim histo-
rischen Altstadtensemble von
Melk.
In der praktischen Anwen-
dung der Denkmalpflege be-
steht jedoch kein Unterschied

zwischen Ensembleschutz und
Einzel-Denkmalschutz im Spe-
ziellen.

Nutzen Sie die Subventionen
Voraussetzung ist, dass dasOb-
jekt unter Denkmalschutz oder
Ensembleschutz steht.
Das Bundesdenkmalamt ge-
währt Förderungen für Res-
taurierungsarbeiten, denkmal-
spezifische Maßnahmen im
Sinne der Denkmalpflege, die
vom Bundesdenkmalamt in
fachlicher Hinsicht bewilligt
wurden.
Ansprechpartner sind die Lan-
deskonservatorate des Bundes-
landes. Formulare für Förde-
rungsansuchen stehen unter
www.bda.at online zur Verfü-
gungDen gesamten Leitfaden
finden Sie demnächst auf der
Homepage der Stadtgemeinde
Melk unter
www.stadt-melk.at.

Ich möchte mein denkmal-
geschütztes Haus umbauen,
erweitern oder verändern.
Wie soll ich vorgehen?

Bei Umbauten, Erweiterungen
oder Veränderungen an Objek-
ten, die unter Denkmalschutz
oder Ensembleschutz stehen,
ist neben einer Genehmigung
von Seiten der Baubehörde der
Stadtgemeinde Melk auch ei-
nen Genehmigung von Seiten
des Bundesdenkmalamts zwin-
gend notwendig. Bauordnung
und Denkmalschutz sind par-
allele Kompetenzen: der Bau-
werber benötigt im Fall einer
Veränderung des Denkmals
eine Bewilligung der Baubehör-
de und des BDA. Die Baubehör-
de hat die Bestimmungen der
Bauordnung anzuwenden, und
dasBDAdieBestimmungendes
Denkmalschutzgesetzes.
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Eine Reise über 35 Jahre
s t r oMaU Fwä rt s M i t G ot twa l D

35 Jahre ist es her, als aus der
Not eine Tugend wurde. Aus
bescheidenen Verhältnissen
erfolgte ein kontinuierlicher
Aufbau.Vom kleinen Elektroge-
schäft in Hürm zum Fachmarkt
in Melk, einer Vinothek „Wein
& Wachau“ bis zum Fachge-
schäft Teletechnik Wepper am
Kirchenplatz.

Im Elektroanlagenbau sind
mittlerweile weit über 200
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter nahezu im gesamten
Bundesgebiet beschäftigt.
Spezialisten in verschiedens-
ten Bereichen. Viele Auszeich-

nungen zeugen von der hohen
Qualität unserer Mitarbeiter
und von hoher sozialer Kom-
petenz.
„Nur wer gegen den Strom
schwimmt,kommt zurQuelle“.
Dieser Satz hat sich in der Ge-
schichte der Firma Gottwald
oftmals bewahrheitet.
Verantwortungsvolles und vor
allem nachhaltiges Handeln
ist fixer Bestandteil der Unter-
nehmenspolitik.

Wir setzen auf Vertrauen
„Wir waren uns der Verant-
wortung unserer Mitarbeiter
gegenüber stets bewusst und

werden es auch in Zukunft
bleiben. In den letzten 35 Jah-
ren haben wir sehr viel inves-
tiert, nicht nur Zeit und Geld.
Wir schätzen und achten un-
sere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, aber auch unsere
Partner und Kunden und das,
was wir uns aufgebaut und er-
arbeitet haben.
Auf diese Beständigkeit sind
wir stolz. Und diese Beständig-
keit war und ist noch immer
notwendig für unseren Erfolg.
Aufvieleweitere tolle,anstren-
gende aber vor allem erfolgrei-
che Jahre!“, so Firmenchef Ru-
dolf Gottwald. werbUNG

koNtakt

ELEKTROFACHMARKT GOTTWALD

wieNer strasse 99, 3390Melk
tel.: 02752 52 878
Mail: verkauf@gottwald.at

FIRMENZENTRALE / LAGER

solarstrasse 9, 3390Melk
tel.: 02752 52 000
Mail: office@gottwald.at

WERBUNG
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a NG e l s p o r tG e s c h ä F t

Die Fische beißen wieder: Seit
1. März gibt es wieder ein An-
gesportgeschäft in Melk.
Zur Eröffnung am 1. März 2014
überbrachte Stadtrat Peter
Rath die besten Glückwünsche
im Namen der Stadtgemeinde
Melk für den Neustart. Micha-
el Monetti machte sein Hobby
zum Beruf und führt nun zum
zweiten Mal das Fachgeschäft
in der Linzer Straße 25.
Von Angeln, Futterkörben und
Futtermittel, Blei bis selber
produzierten Kunstfliegen gibt
es alles, was man für den An-
gesport benötigt.

„Ich bin seit meinem 14. Le-
bensjahr am Wasser und
schon seit 1959 im Angelsport-
geschäft“ erklärt der begeis-
terte Angelsportler, der nicht
nur in heimischen Gewässern
fischt. Größtes Highlight war
sicherlich sein Urlaub beim
Hochseefischen in Sri Lanka.

FindenSieZubehör
bei„PetriDiskont“

PetriDiskont
liNZer strasse 25, 3390Melk

öFFNUNGsZeiteN:
Mo-Di 8.30 - 12, 14 - 18 Uhr
Do, Fr 8.30 - 12, 14 - 18 Uhr,
sa 8 - 13, 14 - 18 Uhr

N e U e rö F F N U NG : c a F é a N t i k

ZwischenTrödlernundKaffeesiedern
So fühlt man sich im neu ge-
stalteten Kaffeehaus in der
Linzer Straße. Seit Februar
hat das „Café Antik“ in Melk
geöffnet.
Nach 25 Jahren schließt der
bekannte Kunst- und Antiqui-
tätenhandel von Rudolf und
Margarete Brocza in der Linzer
Straße. Ein Geschäft soll wei-
terhin seinen Platz in diesem
Haus finden.

Diese Chance wurde genutzt.
Nach der Hochwasserkatast-
rophe 2013, von der auch Eli-
sabeth und Wolfgang Pfeffer-
korn betroffen waren, haben
sie einen Neuanfang gewagt.
So ist das neue Kaffeehaus ent-
standen. Nach mehreren Wo-
chen Arbeit konnte der neue
Treffpunkt der Melker Innen-

stadt auch eröffnet werden.
Vizebürgermeister Wolfgang
Kaufmann ist glücklich über
das Nichtraucherlokal: „Ich bin
froh, dass es hier keinen Leer-
stand gibt und dass sich Elisa-
beth Pfefferkorn über das Pro-
jekt getraut hat“. So bedankte
er sich auch bei Familie Brocza,
die den Umbau tatkräftig un-
terstützt hat.
Elisabeth Pfefferkorn freut
sich bereits über viele Gäste
und erklärt stolz:„Mein Ziel ist
Qualität und die Leistbarkeit
meiner Produkte.“

CaféAntik
liNZer strasse 15
3390Melk

öFFNUNGsZeiteN:
Mo - Fr: 7 - 19 Uhr

Altes, ganz neu: Margarete Brocza, Wolfgang Pfefferkorn,
Wolfgang Kaufmann, Elisabeth Pfefferkorn und Rudolf Brocza
feiern den Neustart.
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barkeit. Senker-Kunden freu-
en sich so über Zeitersparnis,
Zuverlässigkeit und nachhal-
tige Service-Qualität.
In all diesen Punkten und
noch einigen mehr hat das
Autohaus Senker mit Bravour
hervorragende Ergebnisse
erzielt und die begehrte Aus-
zeichnung zum „Audi Top Ser-

vice Partner 2014“ erhalten.
„Diese Auszeichnung bestä-
tigt unser tägliches Bestreben
unsere Kunden optimal und
zur äußersten Zufriedenheit
zu betreuen. Ein besonderer
Dank gilt den Mitarbeitern!“,
so Ing. Harald Heiss, Senker
Geschäftsführer.

AutohausmitAuszeichnung
s e N k e r i s t aU D i to p s e r v i c e pa r t N e r 2 0 1 4

Für überdurchschnittliche
Leistungen im Audi Service-
Bereich erhielt das Autohaus
Senker auch heuer wieder
„Audi Top Service Partner“,
eine Auszeichnung, welche nur
15 Audi-Betrieben in Österreich
überreicht wurde.

Die Bewertung zu dieser
Auszeichnung basiert auf
erfolgreich durchgeführte
Werkstatt-Tests und hoher
Kundenzufriedenheit, die
durch spezielle Befragungen
ermittelt wird.
Dies bedeutet höchste Stan-
dards in der Qualifikation und
Ausbildung der Mitarbeiter, in

der Ausrüstung des Betriebes
hinsichtlich der Betriebsein-
richtung, wie im Leistungsan-
gebot für alle Service-Kunden.

Das Geheimnis zum Erfolg:
Gute Mitarbeiter und Service
Senker-Kunden erleben eine
individuelle Betreuung durch
bestens ausgebildete und
qualifizierte Mitarbeiter, um
schnelle und kostengünstige
Lösungen zu finden.
Auch der gesamte Reparatur-
prozess findet auf einem ho-
hen Niveau statt, angefangen
von der Serviceannahme über
die Termin- und Preiseinhal-
tung bis hin zur Teileverfüg-

AutohausSENKERGmbH
abt karl-strasse 80, 3390Melk
t 02752/50100

melk.info@senker.at
www.seNker.at

werbUNG

Ihr Senker-Team: Niederlassungsleiter Paul Fischer mit sei-
nem Service-Team: Richard Dallinger, Johann Burger, Iwona
Ries, Kerstin Felkl, Sigrid Hauer, Petra Handl, Christian Hora-
czek, und Service- undWerkstattleiter Rudolf Schrattenholzer

WERBUNG
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„Shoppen belebt die Stadt!“
Martina Exel,ModeEck

Sprachkurse für Menschen,
die nicht Deutsch als Mutter-
sprache sprechen sind sehr
gefragt.
Aufgrund der hohen Nach-
frage startet die VHS Melk
ab September wieder einen
Deutsch als Fremdsprache-
Kurs der Stufe A1 mit 100
Unterrichtseinheiten.
Der Kurs richtet sich an
Personen, die die deutsche
Sprache von Grund auf er-
lernen möchten. Dieser in-

tensivkurs wird 2 x pro Wo-
che, jeweils von 17.30 - 20.45
Uhr (entspricht vier Unter-
richtseinheiten) stattfinden.
Wir bitten schon jetzt um
Voranmeldung im Sekre-
tariat der Volkshochschu-
le Melk unter der Tel.-Nr.
02752/52023 oder per Mail
an vhs@stadt-melk.at.
Informieren Sie sich über
das gesamte Angebot auch
im Internet unter
http://melk.vhs-noe.at/

vo l k s h o c h s c h U l e M e l k

Deutschkurse

Deutsch als Fremdsprache: Die Nachfrage steigt. Die Leiterin
der VHS Melk, Juliane Lagler, hat sich bemüht, wieder Lehrer für
Deutschkurse zu bekommen. Foto: Stadt Melk
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EineneueSiedlungentsteht
b aU e N U N D woh N e N

Die WAV (Siedlungsgenos-
senschaft „Waldviertel“) er-
richtet in der Stadtgemeinde
Melk eine innovative Rei-
henanlage in Niedrigstener-
giebauweise.

Die komplette Anlage fügt
sich lückenlos in das gegebe-
ne Ortsbild ein und wird nach
den neuesten Energiestan-
dards erbaut.
„Es ist wieder ein Meilenstein
zum Thema Stadtentwicklung
geschafft. Mithilfe des Landes
NÖ, der Siedlungsgenossen-
schaft und einigen vor allem
heimischen Baufirmen kann
dieses Projekt nun verwirk-

licht werden, zu dessen Spa-
tenstich wir heute zusammen
gekommen sind“, erklärt Bür-
germeister Thomas Widrich
vor Baubeginn am 26. April
2014.
Das Team Vonwald Plan- &
Baumanagement aus St. Leon-
hard am Forst wurde mit der
Umsetzung des Projektes
betraut. Bei der Planung her-
vorgehoben werden können
die durchdachte Strukturie-
rung und die Umsetzung in
puncto energiesparendes Bau-
en und Wohnen.
Insgesamt entstehen 13 Rei-
henhäuser mit ca. 111 m2 mit
einer Wohnnutzfläche von ca.

126 m2. Diese sind in Miete mit
Kaufoption zu erwerben. Die
Eigenmittel betragen mindes-
tens Euro 50.000,-.
Die Reihenhäuser sind unter-
kellert und verfügen somit
über ein Keller-, Erd- und ein
Obergeschoß. Jedes Reihen-
haus hat eine Terrasse und je
einen überdachten PKW-Ab-
stellplatz (Carport).

Optimal Energieeffizienz
Die Süd-Orientierung gewähr-
leistet eine optimale Sonnen-
bestrahlung aller Terrassen.
Dies wirkt sich maßgeblich auf
den Energieverbrauch und da-
mit auch auf die Energie- bzw.

Betriebskosten aus. Zusätzlich
zu der energieeffizienten Bau-
weise trägt eine kontrollierte
Wohnraumlüftung wesentlich
zur Senkung der Energiekosten
bei.
Die neue Siedlung befindet sich
in der Nähe der Sportanlage.
Nach Fertigstellung des Radwe-
ges entlang der Abt Karl-Straße
ist der Weg vom Zentrum bis
zur Wohnhausanlage durch-
gängig befahrbar.
Ausführliche Informationen
über die Bauvorhaben und Flä-
chenwidmungen der Stadtge-
meinde Melk erhalten Sie im
Rathaus der Stadtgemeinde
Melk.

Spatenstich. kurt Moser (raiba, region Melk), Di Johann vonwald (bau-
meister), landtagsabgeordneter karl Moser und bürgermeister thomas
widrich eröffnen die baustelle am avaweg.

Siedlung amAvaweg.Die anlagewird nach den neuen richtlinien derNö
wohnbauförderung als Niedrigstenergiehaus errichtet. alle häuser sind
südlich ausgerichtet.
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ZweiDrittel kaufen imOrt
U N t e r s U c h U NG D e r w i r t s c h a F t s k aMM e r ö s t e r r e i c h

Die KANO ist eine Großunter-
suchung, die sich auf Haus-
haltsbefragung stützt. Die
niederösterreichischen Konsu-
menten wurden auf ihr Kon-
sumverhalten untersucht.

Die Stadtgemeinde Melk und
die „Zunftzeichen“-Obfrau,
Birgit Zöchling luden im Ap-
ril zur Präsentation der Kauf-
kraftstromanalyse der Stadt-
gemeinde Melk ein. Zwischen
Frühjahr bis Herbst 2013
wurden niederösterreichweit
rund 12.000 Haushaltsinter-
views geführt. Mag. Georg
Gumpinger von der „CIMA
Beratung und Management
GmbH“ präsentierte die Er-
gebnisse der Untersuchung.

Zehn Trends und Fakten kris-
tallisierten sich dabei heraus:
• Der Konsument ist in sei-
nen Kaufentscheidungen
„sprunghaft“ geworden.
• Verkaufsflächenwachstum
passiert eher außerhalb der
Innenstädte, so auch in Melk.
• Nur mehr 15 % der Ver-
kaufsflächen befinden sich in
der Melker Innenstadt. Der NÖ
Durchschnitt liegt bei 20 %.
• Mehr als 40 % aller Melker
Betriebe sind Filialbetriebe.
Der Filialisierungsgrad zw.
2006 und 2013 hat sich fast
verdoppelt.
• Aufgrund des massiven
Ausbaus an Verkaufsfläche
hat sich die Kaufkrafteigen-
bindung in Melk erhöht. Das

Kaufkraftvolumen liegt bei
28,5 %
• Melk ist der favorisierte
Einkaufsort im eigenen Be-
zirk. 25.000 Einwohner sind
eindeutig mit Melk als Ein-
kaufsstandort verbunden
(Kaufkraft-Zufluss).
• Die „touristische“ Kaufkraft
ist nicht zu unterschätzen.
500.000 Touristen besuchen
jährlich die Stadt Melk. Mit 11
% ist der Umsatzanteil aller-
dings noch steigerbar.
• Der Internetversand-
handel hat stark zugenom-
men, seit 2006 plus 10 %

Das Ergebnis der Unter-
suchung finden Sie auf
www.stadt-melk.at

Schagerl Brass Festival
9 - 13. Juli 2014
Das Festival von 2011 ist allen
Teilnehmern in bester Erinne-
rung geblieben – dieses jahr
werden noch mehr Events ge-
boten, so auch in der Melker
Innenstadt:

• Blechbläser des European
Brass Ensemble Trumpet
Mittwoch ab 15.00 Uhr
• Leonard Jácome and his
Strings under Pressure
• Donnerstag ab 11.00
• Umass Trumpet Ensemble
Freitag ab 10.30 Uhr
• Venezuelan 7/4 Ensemble
Samstag 10.30 - 11.30 Uhr
• Frühschoppen
Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen
www.brass-festival.com

Stärken der Stadt
• Die Kaufkrafteigenbin-
dung hat sich seit 2006 er-
höht
• Hohes Verkaufsflächen-
wachstum reduziert die
Kaufkraftabflüsse
• Melk ist wichtigste Ein-
kaufsstadt im Bezirk
• Weitläufiges Einzugsge-
biet, hohe Einzelhandelszen-
tralität
• Hohes Maß an Tagestou-
risten durch Stift und Schiff-
fahrt.
• Spezialisierte Fachge-
schäfte in der Innenstadt
• Der Rathausplatz präsen-
tiert sich mit hoher Aufent-
haltsqualität



ErsterWeltkrieg -
100 Jahre später

e i n e r e g i o n - e i n e g e s c h i c h t e
KULTURKOOPERATION2014

Gemeinsam
fürdieKultur
Im Jahr 2014 setzt das Land
Niederösterreich einen The-
menschwerpunkt zur Erin-
nerung an den Ausbruch
des Ersten Weltkriegs im
Jahr 1914.
Die Projekte der Schallaburg,
der Sommerspiele Melk und
der Stadt Melk beleuchten
die so genannte „Urkatast-
rophe des 20. Jahrhunderts“
aus drei unterschiedlichen
Perspektiven.

Mit der Ausstellung „JUBEL
& ELEND. Leben mit dem
GroßenKrieg. 1914-1918“
eröffnete die Schallaburg
am 29. März 2014 die bisher
umfassendste Ausstellung
zumErstenWeltkrieg.

Am 18. Juni 2014 erlebt das
Theaterstück „METROPOLIS“
von Franzobel in Anlehnung
an den Stummfilm-Klassi-
ker von Fritz Lang (1927) bei
den Sommerspielen Melk
seineUraufführung.

„WoMenatWar – k.u.k. Frau-
enbilder 1914-1918“ heißt das
aktuelle Ausstellungspro-
jekt, das die Kulturabteilung
der Stadt Melk ab 30. Juni
2014 in der Galerie Bezirks-
hauptmannschaft Melk
zeigt.

Mehr Informationen dazu lesen
Sie auf den nächsten Seiten.

s o n D e r t h eMA

Kurt Farasin, Alexander Hau-
er und Paul Magg präsen-
tieren das Kulturprogramm
2014. Jene historischen Ereig-
nisse, die so viele Menschen
vor hundert Jahren ausein-
andergerissen haben, führen

nun drei PartnerInnen aus
dem Bezirk Melk ganz eng zu-
sammen:
Die Schallaburg, die Sommer-
spiele Melk und die Stadt Melk
gehen bei ihren Projekten im
Gedenken an den Ausbruch

des Ersten Weltkriegs heuer
erstmals gemeinsame Wege.
Die Kooperation umfasst eine
inhaltliche Abstimmung, eine
gemeinsame Bewerbung und
gegenseitige Ticket-Ermäßi-
gungen. Foto: Stadt Melk
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LebenmitdemGroßenKrieg
Mit der Ausstellung „JUBEL
& ELEND. Leben mit dem Gro-
ßen Krieg 1914-1918“ ist die
Schallaburg Herzstück einer
Vielzahl von Veranstaltun-
gen im Gedenken an den Aus-
bruch des Ersten Weltkriegs.

Globale und lokale Perspektiven
InKooperationmit demHeeres-
geschichtlichen Museum Wien
und Schloss Artstetten präsen-
tiert die Schallaburg die bisher
umfassendste Ausstellung zum
Ersten Weltkrieg in Österreich.
1.000 Objekte von 140 nationa-
len wie internationalen Leihge-
berInnen dokumentieren per-
sönliche Schicksale sowie einen
globale Überblick auf diesen
ersten industrialisierten und
weltumspannenden Krieg.

Der Ausstellungsbesuch berührt
Rund 120 Exponate aus priva-
tem Besitz, die nie zuvor der
Öffentlichkeit präsentiert wur-
den, stellen einen wichtigen
Teil der Ausstellung dar. Sie
erzählen von den persönlichen
Schicksalen jener Familien, die
die Leihgaben zur Verfügung
stellen.NebenObjekten aus Pri-
vatbesitz sind Raritäten aus in-
ternationalen Museen ebenso
wie Gemälde von Egon Schiele
oder Oskar Kokoschka zu sehen.
Ein wissenschaftliches Team
hat die Exponate spannend
kontextualisiert.

Streiten will gelernt sein
200 SchülerInnen aus der Regi-
on haben Projekte zum Großen
Krieg ausgearbeitet, die eben-

falls präsentiert werden. Neben
der inhaltlichen Aufbereitung
macht sich die Ausstellung zur
Aufgabe, ihren BesucherInnen
einen persönlichen Zugang
zum Thema „Kriege & Konflik-
te“ zu ermöglichen. So werden
alle Gäste eingeladen, eine Art
Sammelband zu erstellen, den
siemit persönlichen Eindrücken
zur Ausstellung füllen können.
Ein interaktives Konfliktlabor
führt das Entstehen und dieMe-
chanismen von Konflikten vor
Augen. Das Konfliktlabor, das
sowohl von Gruppen als Work-
shop gebucht als auch von Indi-
vidualbesucherInnen besichtigt
werden kann, zeigt nicht nur die
Gefahren, sondern auch das Po-
tential von Konflikten auf.

Weitere Termine

17.-18.05.2014:
Naturgartenfest
25.05.2014:
Lesung GertrudMühlbach
„Baden bei Wien – Kaiser-
stadt von 1917-1918“
09.06.2014:
Erzählfestival fabelhaft!
Niederöstereich: Lange Nacht
der Märchenerzähler
12.07.2014:
Gartensommer-
Vollmondnacht
15.-17.08.2014
KUNSTWERK TAGE
23.-24.08.2014:
NÖ Familienfest
04.-05.10.2014
Literatur &Wandern
12.10.2014
Schmankerlfest der Bäuerin-
nen des Bezirks Melk

Weitere Informationen:
www.schallaburg.at
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METROPOLIS
SOMMERSPIELE MELK
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18. JUNI – 2. AUGUST 2014
www.sommerspielemelk.at ·02752 / 54060

NACH DEM STUMMFILM
VON FRITZ LANG

BÜHNENFASSUNG FRANZOBEL
MUSIK THOMAS GANSCH
REGIE ALEXANDER HAUER

AUFTRAGSWERK DER SOMMERSPIELE MELK
THOMAS SESSLER VERLAG, WIEN

NEVERENDING STORY
SOMMERSPIELE MELK

h
ei
n
d
ld
es
ig
n
·©

Fo
to
:w

ww
.ph

ot
o-
gr
ap

hi
c-a

rt.
at

gefördert von

8. JULI – 14. AUGUST 2014
www.sommerspielemelk.at ·02752 / 54060

REGIE DORIS SCHNABL ·MUSIKALISCHE LEITUNGMATTHIAS BAUER

HauptsponsorenMedienpartner

DIE FILMMUSIKREVUE VONMARIANDL BIS STARWARS

www.sommerspielemelk.at

wac h aUa r e N a M e l k
Rahmenprogramm der
Sommerspiele Melk

24. und 25. Juli · Workshop
Theatercamp für Kinder &
Jugendliche

26. Juli, 17 Uhr · Gespräch
Marko Feingold

28. Juli, 21 Uhr · Filmkonzert
Metropolis
Der Filmmit Livemusik

2. August, 18 Uhr · Gespräch
Christa Hämmerle

15. Aug., 21 Uhr · Konzert
Ron Glaser & Band feat. Tini
Kainrath

Nähere Informationen
Jakob Prandtauer-Straße 11
3390Melk
Telefon +43 (0)2752 / 540 60,
office@wachaukulturmelk.at
www.sommerspielemelk.at

53 Jahre Sommerspiele Melk
Die Wachauarena Melk am
Fuße desWeltkulturerbes Stift
Melk bietet das ideale Tab-
leau, für einen sprach- und
bildgewaltigen Abend.

METROPOLIS – Das große wei-
che Herz der Bestie
Fritz Lang hat mit seinem
Stummfilm „Metropolis“ ein
Meisterwerk geschaffen, das
die Kunst bis heute prägt. Für
die Sommerspiele Melk hat
Franzobel einen poetischen,
wuchtigen und berührenden
Bühnentext geschrieben, der
nach dem Sinn und der Auf-
gabe des Einzelnen im Alltag
und in der Gesellschaft fragt.
In seinem modernen Märchen
treffen funktionierende Ma-
schinenmenschen auf die Idee

einer humanen Gesellschaft,
trifft die Gier und das blinde
Wüten auf die ehrliche Sehn-
sucht nach Erlösung, stoßen
Wollust und Prahlerei auf die
Hoffnung nach dem Paradies.
Es setzt sich die Erkenntnis
durch, dass zwischen „Hirn“
und„Hände“ das „Herz“ vermit-
teln muss. Das hoffnungsvolle
Happy End beweist die Kraft
des Einzelnen und erinnert
gleichzeitig an die Verantwor-
tung an ein zukunftsbestim-
mendes Miteinander.

NEVERENDING STORY - Die Film-
musikrevue von Mariandl bis
StarWars
Zum Sprechstück, basierend
auf dem Filmepos „Metropolis“,
präsentieren die Sommerspiele

Melk 2014 eine große Filmmu-
sikrevue. Die unerschöpflichen
Fundgruben vom Wachaufilm
bis zum Science Fiction-Klas-
siker, von der Love Story zum
Agententhriller bieten einen
musikalischen Schatz, der in
der Musikrevue gehoben wird.
In einerWelt vollerDirndl,Gold-
hauben und außerirdischen
Gepflogenheiten ereignet sich
die große Liebesgeschichte
von Marianne Mühlhuber und
Darth Geiger.
Hier trifft der österreichische
Heimatfilm auf Science-Fiction
Klassiker: Mariandl, die Space
Opera!
Zu hören sind Filmhits wie „Po-
wer of Love“, „Diamonds Are A
Girl’s Best Friends“, „My Heart
willgo on“ oder „Ichwillmehr!“.
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WoMenatWar
k.u.k.Frauenbilder1914–1918

30.Juni–30.September2014

SonderausstellungderStadtMelk
GalerieBezirkshauptmannschaftMelk
Mo 7.30–19Uhr · Di–Do 7.30–15.30Uhr · Fr 7.30–12Uhr

b e Z i r k s h aU p tMaN N s c h a F t D e r s ta DtG eM e i N D e M e l k

Auch das Frauenbild hat sich
mit dem „Großen Krieg“ ver-
ändert. Wie, das zeigt die
Sonderausstellung der Stadt-
gemeinde Melk in der Gale-
rie der Bezirkshauptmann-
schaft.
Die Sonderausstellung „Wo-
Men at War“ beleuchtet ei-
nerseits in welch vielfältiger
Form Frauen im und für den
Ersten Weltkrieg aktiv waren,
und anderseits, wie das Bild
der Frau für Propagandazwe-
cke benutzt und sie als billige
Arbeitskraft missbraucht wur-
de. Sie zeigt die vielen Rollen

der Frau im Ersten Weltkrieg
zwischen Vorzeigeobjekt und
billiger Arbeitskraft auf“, stellt
Mag. Paul Magg vom Stadtar-
chiv und Museum Melk das
Projekt vor.

Eine Frau - viele Aufgaben
Bei Kriegsausbruch 1914
herrschte eine, aus heutiger
Sicht unverständliche Kriegs-
begeisterung, die nachhaltig
von der Kriegspropaganda
aufrechtzuerhalten gesucht
wurde. Beliebte Motive bilde-
ten dabei immer wieder Frau-
en in patriotischer Darstel-

lung, die man auf diese Art für
die Kriegsführung nutzte.
In Wirklichkeit bedeute-
te der Abschied von dem in
den Krieg ziehenden Mann,
so schmerzlich er auch war,
einen weiteren wichtigen
Schritt zur Aufwertung der
Frau, da sie nunmehr allein
die Familie und damit ihre
Existenz sichern musste.
Das alleinige Sorgerecht um
die Kinder, sowie die wirt-
schaftliche Verantwortung
um Wohnung, Haus oder Hof
oblag der Frau. Je länger der
Krieg dauerte, umso schwie-

riger wurde dieser Kampf um
das tägliche Überleben.

Wanderausstellung
Die Dolomitenfreunde im
Museum Kötschach-Mauthen
haben die Texte und Fotos zur
Verfügung gestellt, die bereits
2013 im Heeresgeschichtli-
chem Museum Wien gezeigt
wurden.
Das Museum Melk konnte
nun das Ausstellungsrecht er-
werben. Nun werden die Stü-
cke durch eigene Sammlungs-
bestände ergänzt und 2014 in
Melk gezeigt werden.

Erster Schritt zur Emanzipation

Informationen zur Ausstellung

Öffnungszeiten der Galerie in
der Bezirskhauptmannschaft

Mo 7.30 - 19 Uhr
Di Do 7.30 - 15.30 Uhr
Fr 7.30 - 12 Uhr

Zur Zeit der Sommerspiele:
4. und 5. Juli 18 - 19 Uhr
12. und 18. Juli 18 - 19 Uhr
25. und 26. Juli 18 - 19 Uhr
2. August 18 - 19 Uhr

Nach Anfrage können auch
Sonderführungen für Schul-
klassen gebucht werden. An-
fragen an paul.magg@stadt-
melk.at.
Allgemeine Informationen
aufwww.stadt-melk.at

Nächster Termin
28.09.2014
Tag des Denkmals
Führungen durch die Altstadt
und Präsentation der Publika-
tion zum Thema „Altstadten-
semble Melk“

Mag. Paul Magg freut sich be-
reits auf die Eröffnung im Juni
und präsentiert: „Als Begleit-
broschüre und Ergänzung zur
Ausstellung wird auch ein
informativer und zweispra-
chiger Katalog erhältlich sein,
der bei der Ausstellung als
auch bei unseren Kulturpart-
nern Schallaburg und derWa-
chau Kultur GmbH erhältlich
sein wird.“
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Seit Anfang 2003 gibt es nun
schon die kostenlose 1424
Jugend:karte NÖ für junge
Niederösterreicher/innen
zwischen 14 und 24 Jahren.
Neben einem Altersnachweis
gemäß niederösterreichi-
schem Jugendgesetz bietet
sie auch noch zahlreiche wei-
tere Vorteile!

Das alles kann die Jugendkarte
•Persönlicher Altersnachweis
•Viele Ermäßigungen bei
Partnern in ganz Österreich
•Infos über Jugendangebote
in NÖ
•Magazin mit Gutscheinen
und Gewinnspielen
•Europaweite Vorteile in Ko-

operation mit der European
Youth Card
•Jetzt auch als APP fürs Han-
dy (gilt als Altersnachweis!)
mit Ermäßigungen sowie
dem 1424 Eventkalender

So kann sie beantragt werden
Das Antragsformular steht
unter www.1424.info/for-
mular zum Download zur
Verfügung. Der vollständig
ausgefüllte Antrag muss mit
einem aktuellen Passfoto so-
wie einer Kopie eines Doku-
ments (Staatsbürgerschafts-
nachweis, Lichtbildausweis
oder Geburtsurkunde) in der
jeweiligen Gemeinde abge-
geben werden.

1424 Jugendkarte
ü b e r 1 0 0 vo r t e i l s G e b e r ko s t e N lo s

Das Akkordeonmuseum hat wieder geöffnet. In ganz Öster-
reich gibt es kein Museum dieser Art. Melk kann mit dieser
Besonderheit aufwarten.
Hannes Thanheiser spielt seit seiner frühen Jugend Akkor-
deon. Die Begeisterung für dieses „unerschöpfliche Instru-
ment“ ließ ihm zum Sammler werden. 250 Exponate umfasst
die Akkordeonsammlung, teils sehr seltene und besondere
Instrumente sowie Kunst und Kitsch rund ums Akkordeon. In
die Ausstellung integriert, ein Spielraum mit Instrumenten
für Kinder und Jugendliche zum Ausprobieren.
Erfahren Sie mehr unter www.akkordeonmuseum.at

h i l F sw e r k M e l k

Ing. Franz Riesenhuber folgt
Margarete Aburumieh an der
Spitze des Vereins Hilfswerk
Melk nach. Margarete Abu-
rumieh wurde für ihr lang-
jähriges Engagement mit der
höchsten Auszeichnung des
NÖ Hilfswerks geehrt.

Bei der Hauptversammlung
des Hilfswerks Melk im Lan-
despflegeheim Melk wurde
der bisherige Internetreferent
Ing. Franz Riesenhuber zum
neuen Vorsitzenden gewählt,
der in dieser Funktion Marga-
rete Aburumieh nachfolgt.

Neuer Obmann.Margarete aburumieh, ingrid platzer und Franz riesen-
huber bei der vereinsvorstandssitzung imMärz 2014.

Amt übergeben
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Gesundheit ist eine unserer
wichtigsten Ressourcen – sie
zu erhalten stellt eine beson-
dere Herausforderung dar.
Die Gesunde Gemeinde ist
ein Programm der Initiative
„Tut Gut“, möchte BürgerIn-
nen durch viele Angebote
unterstützen, ihren Alltag ge-
sünder zu gestalten.
Stadtrat Mag. Walter Schneck
und Mag.a Manuela Kainba-
cher als Gesundheitskoordi-
natorin im Landesklinikum

Melk möchten die Gesunde
Gemeinde Melk wieder auf-
leben lassen und gemeinsam
mit der Bevölkerung zu ei-
nen erhöhten Wohlbefinden
in der Gemeinde beitragen.

Gemeinsam Lösumgen finden
Das Angebot der gesunden
Gemeinde ist für alle Ge-
meindebewohnerInnen und
soll die Bereiche Bewegung,
Ernährung, Mentales Ge-
sundsein, Vorsorge/Medizin

und Umwelt/Natur einschlie-
ßen. Dies kann durch den
Einsatz unterschiedlichster
Methoden stattfinden, z.B.
Projekte, Trainings, Gesund-
heitstage, Seminare, Vorträge
oder Gruppentreffen.
Die Bevölkerung ist dazu ein-
geladen, Ideen und Bedürf-
nisse in den Arbeitskreis ein-
zubringen.
Der erste Arbeitskreis 2014
wird im Juni im Rathaus
stattfinden.

Informationen und Kontakt
Wenn Sie dabei sein wol-
len, bitten wir Sie um kur-
ze Nachricht bis 31. Mai an
w.schneck@aon.at bzw. tele-
fonisch unter 0664/3128625
damit wir Sie gesondert ein-
laden können.

G e s U N D e G eM e i N D e M e l k

Für mehr Wohlbefinden
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Termine 2014
Jugendtenniscamp 2014
28. Juli bis 1. August 2014

UTC beim Melker Sonn-
wendzauber. 14. Juni 2014

Vereinsmeisterschaft 2014
Single – alle Bewerbe an ei-
nem Wochenende
22. bis 24. August 2014

UTC Preisschnapsen
Herbst 2014 (Termin folgt)

Doppelturnier
14. September 2014 mit
Abendveranstaltung

UTC beim Melker Advent
November/Dezember 2014
am Rathausplatz

U N i o N t e N N i s c l U b M e l k

Die Netze sind gespannt
Die Klubanlage des UTC Melk
ist bereits eröffnet und wir
freuen uns auf eine spannende
Tennissaison 2014.
Die Plätze sind aufgrund der
guten Witterung in Topzu-
stand und stehen allen Ver-
einsmitgliedern und denje-
nigen, die es noch werden
wollen, seit Mitte April für
ihren Lieblingssport zur Ver-
fügung.
Auch in der NÖ Tennisvereins-
Kreismeisterschaften ist der
UTC Melk stark vertreten. Drei
Herrenmannschaften, ein
Damenteam und sechs Nach-

wuchsteams stehen im Meis-
terschaftsbetrieb. Ab 9. Mai
werden rund 20 Heimpartien
ausgetragen.

Tennisclub setzt auf die Jugend
Speziell im Jugend- und im
Damenbereich hat der Verein
in den letzten Jahren eine sehr
positive Entwicklung durch-
laufen. „Auch heuer werden
die Athletinnen und Nach-
wuchshoffnungen wieder voll
angreifen“, meint Vereinsprä-
sident Werner Pischinger.
Auch abseits des Tennisplat-
zes ist der Verein präsent und

wird verstärkt bei vielen Ver-
anstaltungen auftreten (siehe
Kasten). Darüber hinaus soll
auch das aktive und gemütli-
che Clubleben forciert werden.
Alle aktuellen Informationen
des gesamten Clubgesche-
hens, Trainingsstunden und
alle Termine sind auch auf un-
serer Website www.utc-melk.
at wöchentlich aktualisiert
nachzulesen.
Für Fragen steht Ihnen Fran-
ziska Resch unter +43 664 736
425 25 oder Horst Langer unter
+43 650 70 12 182 jederzeit ger-
ne zur Verfügung.
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G r atU l at i o N e N

1

2

1. Gratulationen im Februar
Franz Monschein (80), GR
Andreas Lechner, Christine
Pilecky (75), GR Patrick Stro-
bl, Erich Leopoldinger (80)

Gratulationen imMärz
2. 75er
GR Andreas Lechner, Bür-
germeister ThomasWidrich
und GR Christian Pfeffer
gratulierten
Ute Niedheidt /75), Rudolf
Langmann (75), Gertraude
Fallmann, 75
3.März, 80er
Franz Raderer, 85, Elfriede
Bugl, 80, Rupert Teufl, 85
4. 100. Geburtstag
Rudolf Reiter

5. Gratulationen im April
GR Jürgen Eder, Rudolf
Hangl (80), GR Gabriele
Buxhofer, Gerhard Forstner
(75), Elfriede Oberleitner
(75), Herbert Karner (85), GR
Adolf Salzer
Karl Kurzbauer (80), Theresia
Wawra (90), Elfriede Strassig
(80)

Seitens der Stadtgemeinde
wird auch 2014 gratuliert. Die
Gemeinderäte des Sozialrefe-
rats freuen sich in jedem Mo-
nat über Ihre Anmeldungen.
Im heurigen Jahr finden die
Feierlichkeiten, die einmal
imMonat stattfinden imHo-
tel Wachau, bei Familie Hip-
finger statt.
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G r atU l at i o N e N

6

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn | Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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6. Bürgermeister ThomasWidrich, GR Christian Pfeffer und
GR Andreas lechner gratulierten Ingeborg und Herbert Sippl
zur Goldenen Hochzeit.

saisoNeröFFNUNG iMwachaUbaD - 10. Mai 2014

Ab ins
kühle
Nass

Wa c h a u b a d M e l k
3390Melk, Fürnbergstraße 12
Telefon 1 02752/52979

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9.30 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 9 bis 20 Uhr
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Am 14. Juni 2014 findet die
Sonnwendfeier im Pionierha-
fen statt.
„Wir haben heuer einige Neue-
rungen“ erklärtObmannAndre-
as Lechner. So ist beispielsweise
ein Familienprogramm für die
Kinder besonders interessant.
„‚NÖ Kinderwelt‘ wird mit einer
Hüpfburg und dem Spielebus
am Festgelände die Wartezeit
bis zum Fackelzug und Feuer-
werk verkürzen“, sagt Lechner.
Die Veranstaltung beginnt um
18:00 Uhr, dasMusikprogramm
gestaltet Radio Arabella und
auch der Bummelzug wird heu-
er wieder fahren.
Die Vereine SC Melk, RUM, Na-
turfreunde und der Tauchsport-
verein werden heuer erstmals

vom Spartans Rugbyclub Melk
und demUTCMelk unterstützt.
Diese Vereine sorgen für die
Bewirtung der Gäste auf dem
Festgelände. Ein abwechslungs-
reiches Angebot in der Wasser-
halle und im Bootshaus sorgt
für Stimmung bei Jung und Alt.
Der Fackelzug um 21.30 Uhr,
durchgeführt vom Turnverein,
ist ebenfalls eine lieb gewonne-
ne Tradition.
„Den Höhepunkt bringt aber
wie jedes Jahr das beeindru-
ckende Klangfeuerwerk der
Firma McPyro. Kommen sie zu
diesem Feuerwerksmusical und
lassen Sie sich begeistern. Ich
freue mich auf ihren Besuch.“
erklärt Obmann Andreas Lech-
ner abschließend. Fotocredit: Helmut Lackinger

s o N Nw eN DZ aU b e r M e l k

MELK

30. Mai - 1. Juni 2014

10.00h Festbetrieb
10.30h

Der Melker Frühschoppen
mit der Stadtkapelle Melk

Der Reinerlös dient zur Finanzierung des neuen Hilfeleistungsfahrzeuges

FEST
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Freiwillige Feuerwehr Melk, 3390 Melk, Pionierstraße 11
HBI Thomas Reiter

Wasserhalle
beim Pionierhafen

QUARZSAND - ROHSTOFF DEN WIR TÄGLICH BRAUCHEN.

FREITAG
30. Mai
12.00h Aktion für Melker

Wirtschaft
19.00h Schankbetrieb
21.00h roof on fire
Rick Reegard&DJ Beatmaster

16.00h Kindernachmittag
17.00h Gemütlicher Abend

mit der Garagen-Musi
21.00h Für immer Jung-Party

Die deutsche Schlagernacht

SAMSTAG
31. Mai

SONNTAG
1. Juni

EINTR
ITT

FREIEINTR
ITT

ab 21
.00 U

hr

€ 3,--
EINTR

ITT

FREI
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Mai2014
Do,1.Mai
TagderArbeit
Florianifeier
FFMelk&Spielberg-Pielach
10Uhr,Wasserhalle

Maibaumaufstellen
FFSpielberg-Pielach
14Uhr, Feuerwehrhaus
ab 13Uhr,Fahrzeugschauund
Kinderprogramm

Wanderungzur
Grüntalkogelhütte
AlpenvereinMelk
Info:Ch.Lingl,0699/11073072

Stiftsparkeröffnung
ab 17Uhr,Musik,Tanzund
Lesung
www.stiftmelk.at

Fr,2.Mai
Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Theater„AußerKontrolle“
Melker Singverein
19.30Uhr,AltePost

Kabarett„vü födned“
MartinSpengler&die foischn
Wiener
20Uhr,TischlereiMelk
Info&Karten:02752/54060,
office@kultur-melk.at

Sa,3.Mai
Flohmarkt
GartendesignPrenner
9-15Uhr,Sandweg6

FrühlingswanderungWa-
chau
ÖTBTurnvereinMelk„1891“
Treffpunkt:13Uhr,Bahnhof (mit
eigenemPkw)

Theater„AußerKontrolle“
Melker Singverein
19.30Uhr,AltePost

So,4.Mai
Theater„AußerKontrolle“
Melker Singverein
16Uhr,AltePost

Mo,5.Mai
Kabarett„Ballverlust“
AlfredDorfer&FlorianScheuba
20Uhr,TischlereiMelk
Info&Karten:02752/54060,
office@kultur-melk.at

Di,6.Mai
ReisebesprechungApulien
PensionistenverbandMelk
14Uhr,RotesKreuz-Haus
Info:HerbertHoffmann,
0664/4544141

Lichtbildervortrag„Syrien
wieeseinmalwar“
SeniorenbundMelk
18.30Uhr,WachauerhofTeufner

Kabarett„Ballverlust“
AlfredDorfer&FlorianScheuba
20Uhr,TischlereiMelk
Info&Karten:02752/54060,
office@kultur-melk.at

Mi,7.Mai
StomaSprechtag
StomaSelbsthilfegruppeMelk
8 - 11Uhr,Landesklinikum
MostviertelMelk (Personal-
Speiseraum)
Info:FriedrichHengl,
0676/722 74 17

Karten-Nachmittag
PensionistenverbandMelk
15Uhr,CaféCentral
Info:Anni Lechner,02752/52281

TreffpunktTanzab55plus
SeniorenbundMelk
15.30-17.30Uhr,Bischöfliches
Seminar

Do,8.Mai
QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Heimabend
AlpenvereinMelk
19Uhr,Wachauerhof,
FamilieTeufner

Fr,9.Mai
TagderMusikschule
Solistenkonzert
MusikschuleMelk-Loosdorf
18Uhr,Musikschule Loosdorf

Konzert„JelenaPoprzan
groovt!“
JelenaPoprzan&Band
20Uhr,TischlereiMelk
Info&Karten:
02752/54060,
office@kultur-melk.at

Sa,10.Mai
WachaubadSaisonstart
www.stadt-melk.at

Muttertagskonzert
StadtkapelleMelk
19.30Uhr,WachauerhofTeufner

Kabarett„Heldenfürnix“
ChristophFälbl&Reinhard
Novak
20Uhr,TischlereiMelk
Info&Karten:02752/54060,
office@kultur-melk.at

So,11.Mai
Muttertag
Waldviertelwanderung
AlpenvereinMelk, Info:
Ch.Tancsics,0650/2758222

Muttertag.an.Bord
BrandnerSchiffahrt
Info:07433/2590-21
www.brandner.at

Mo,12.Mai
Kaffee-Nachmittag
SeniorenbundMelk
15Uhr,Teufner„BäckamEck“

Di,13.Mai
Klub-Kaffee
PensionistenverbandMelk
14Uhr,RotesKreuz-Haus
Info:ElisabethWahringer
0680/3223080

Mi,14.Mai
Musical„DieLegendevon
Klem“ (Premiere)
19Uhr,NeueMittelschuleMelk
Info&Karten:
0676/335 5939
info@nmsmelk.at
WeitereTermine:
Do,15.Mai, 10.30Uhr&19Uhr
Fr, 16.Mai, 10.30Uhr&19Uhr

Do,15.Mai
QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Fr,16.Mai
Platzkonzert inderAltstadt
anlässlichdes45-Jahr-Jubilä-
umsderStadtkapelleMelk
19Uhr,Altstadt
(Rathausplatz/Hauptplatz)

Sa,17.Mai
Klavierabend
MusikschuleMelk-Loosdorf
17Uhr,Musikschule Loosdorf

So,18.Mai
Wachauer.Früh.Schoppen
BrandnerSchiffahrt
Info:07433/2590-21
www.brandner.at

19. - 24.Mai
TransparenterUnterricht
MusikschuleMelk-Loosdorf
15 - 18Uhr,MusikschuleMelk
www.musikschule-melk-loos-
dorf.at
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Mi,21.Mai
Karten-Nachmittag
PensionistenverbandMelk
15Uhr,CaféMadar,Rathaus-
platz, Info:Anni Lechner,
02752/52281

TreffpunktTanzab55plus
SeniorenbundMelk
15.30-17.30Uhr,Bischöfliches
Seminar

Do,22.Mai
AusflugzudenKittenberger
Erlebnisgärten inSchiltern
SeniorenbundMelk
Abfahrt: 13Uhr,„Kupferkanne-
Parkplatz“, Info&Anmeldung:
Gertrude Ilck,0676/9346970

Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

Gemeinderatssitzung
19.30Uhr,Rathaus

Einführungsabend
„Metropolis“
AlexanderHauerunddasSom-
merspieleTeam
20Uhr,TischlereiMelk
Info:02752/54060,office@
kultur-melk.at

Fr,23.Mai
LangeNachtderKirchen
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Sa,24.Mai
Musik imStadtpark
StadtkapelleMelk
17 - 19Uhr,Stadtpark

So,25.Mai
EU-Wahl
www.stadt-melk.at

Mo,26.Mai
Kaffee-Nachmittag
SeniorenbundMelk
15Uhr,Teufner„BäckamEck“

Do,29.Mai
ChristiHimmelfahrt
QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

29.Mai - 1. Juni
„Faust III“ -DerOpenAir-
Event imWeltkulturerbe
vonPeter F.Schmid
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Fr,30.Mai
New.Orleans.Dixieland.
Schiff
BrandnerSchiffahrt
Info:07433/2590-21
www.brandner.at

Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Feuerwehrfest
FFMelk,Wasserhalle
19Uhr,Schankbetrieb
21Uhr,„roofon fire“mitRick
Reegard&DJBeatmaster

Sa,31.Mai
Feuerwehrfest
FFMelk,Wasserhalle
16Uhr,Kindernachmittag
17Uhr,GemütlicherAbendmit
derGaragen-Musi
21Uhr,„Für immer jung-Party“

JUNI2014

So,1. Juni
Feuerwehrfest
FFMelk,Wasserhalle
10Uhr,Festbetrieb
10.30Uhr,Frühschoppenmit
der StadtkapelleMelk

Hiesberg-Wanderung
AlpenvereinMelk, Info:
E.Haslinger,0664/7626252

Karten-Nachmittag
PensionistenverbandMelk
15Uhr,CaféMadar,Rathaus-
platz, Info:Anni Lechner,
02752/52281

Di,3. Juni
Landeswallfahrt insStift
Zwettl
SeniorenbundMelk
Info:MarianneSommer,
02752/511 43

„Koloman“ -Eröffnungder
Sonderschau
19.30Uhr,StiftMelk
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Mi,4. Juni
StomaSprechtag
StomaSelbsthilfegruppeMelk
8 - 11Uhr,Landesklinikum
MostviertelMelk (Personal-
Speiseraum)
Info:FriedrichHengl,
0676/722 74 17

TreffpunktTanzab55plus
SeniorenbundMelk
15.30-17.30Uhr,Bischöfliches
Seminar

Do,5. Juni
Kinderausflug -Abschluss-
turnfest„Eltern-Kind“
ÖTBTurnvereinMelk„1891“

Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Straßenmusik
MusikschuleMelk-Loosdorf
17Uhr,FußgängerzoneMelk

QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

Heimabend
AlpenvereinMelk
19Uhr,Wachauerhof,
FamilieTeufner

6. -9. Juni
Pfingsten
InternationaleBarocktage
WachauKulturMelk
Konzertemit internationalen
StarsundEnsembles
Künstlerischer Leiter:
Michael Schade
Info&Karten:
02752/54060,office@wachau-
kulturmelk.at
www.kultur-melk.at

Sa,7. Juni
Flohmarkt
GartendesignPrenner
9-15Uhr,Sandweg6

9. - 14. Juni
Tauernradweg
AlpenvereinMelk
Info:Ch.Lingl,0699/11073072

Mi,11. Juni
BezirkswallfahrtnachMaria
Taferl
SeniorenbundMelk
Info:MarianneSommer,
02752/511 43

Klub-Kaffee
PensionistenverbandMelk
14Uhr,RotesKreuz-Haus
Info:ElisabethWahringer
0680/3223080

Do,12. Juni
Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Rathausgalerie
„Bilder 2013&2014“
VernissagevonGertrud
Promitzer
19Uhr,RathausMelk
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Fr,13. Juni
Platzkonzert inderAltstadt
anlässlichdes45-Jahr-Jubilä-
umsderStadtkapelleMelk
19Uhr,Altstadt
(Rathausplatz/Hauptplatz)

Sa,14. Juni
Sonnwendzauber
SonnwendvereinMelk
ab 18Uhr,Familienprogramm
mitRadioArabella
21.45Uhr,Fackelzugvonder
WachauarenazumFestplatz,
EntzündendesFeuerwerks
ab22Uhr,Disco,FF-Halle
Oldie-Disco,Bootshaus
23Uhr,Riesen-Klangfeuerwerk
Pionierhafen

AusflugdurchdieWachau,
RadetzkyGedenkstätte,Koller‘s
Oldtimer-Museum,Nostalgie-
welt inEggenburg
ÖAMTCZweigvereinMelk
Info&Anmeldung:An-
tonFonatsch,0676/55004
48,oeamt@fonatsch.eu,
w.schmidt.melk@aon.at

So,15. Juni
Bergturnfest Jauerling
ÖTBTurnvereinMelk„1891“

Schlusskonzert
MusikschuleMelk-Loosdorf
17Uhr,Musikschule Loosdorf

So,15. Juni
KonzertmitdemKammer-
orchesterWaidhofen
Dirigent:WolfgangSobotka
19.30Uhr,Kolomanisaal
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Mo,16. Juni
Kaffee-Nachmittag
SeniorenbundMelk
15Uhr,Teufner„BäckamEck“

Di,17. Juni
Ganztagesfahrt insMuse-
umsdorfMönchhofund
Designer-OutletParndorf

SeniorenbundMelk
Anmeldung:Gertrude Ilck,
0676/9346970

Mi,18. Juni
SommerspieleMelk
„Metropolis“ (Premiere)
WachauKulturMelk
20.15Uhr,Wachauarena
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
www.sommerspiele.at

WeitereTermine imJuni:
Sa,21. Juni
Sa,28. Juni

Karten-Nachmittag
PensionistenverbandMelk
15Uhr,CaféMadar,Rathaus-
platz, Info:Anni Lechner,
02752/52281

TreffpunktTanzab55plus
SeniorenbundMelk
15.30-17.30Uhr,Bischöfliches
Seminar

Sonnwendfeier
FCHubertus,FFSpielberg-
Pielach&Dorfgemeinschaft
Kinderprogramm,Fackelzug,
Feuerwerk,Wasserspiele,uvm.
16Uhr, Pielachberg
(Ersatztermin:28. Juni)

SonnWendOpenAir
MusikschuleMelk-Loosdorf
18Uhr,MusikschuleMelk

LesungundTanzzumJahres-
themaKoloman
19.30Uhr,Gartenpavillon
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Do,19. Juni
Fronleichnam
QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

Fr,20. Juni
Stammtischrunde

PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

Picknick imZöchlinghof
SeniorenbundMelk
15Uhr,Sterngasse 19

20. - 22. Juni
Tanzaufführungen
„Mimen,Masken,Motten-
kisten“,Abschlussvorstellung
derBallettklasssen
MusikschuleMelk-Loosdorf
20. Juni, 19Uhr,AltePost
21. Juni, 15Uhr,AltePost

Tanzaufführungen
„TanzExklusiv“,Abschluss-
vorstellungder Jazzdance-
Klassen
MusikschuleMelk-Loosdorf
21. Juni, 19Uhr,AltePost
22. Juni, 15Uhr,AltePost
Info:02752/53600,www.
musikschule-melk-loosdorf.at

Sa,21 Juni
Sommerbeginn

So,22. Juni
Bergmesse
Grüntalkogelhütte
AlpenvereinMelk
Info:Ch.Lingl,0699/11073072

Do,26. Juni
Stammtischrunde
PensionistenverbandMelk
9Uhr,CaféTeufner
AbtKarl-Straße98

QiGong imFreien
19 - 20Uhr, Info&Anmeldung:
Birgit Steindl,0676/3590920

So,29. Juni
Trefflingfall
AlpenvereinMelk, Info:
R.Offenthaler,0664/631 7870

Mo,30. Juni
Kaffee-Nachmittag

SeniorenbundMelk
15Uhr,Teufner„BäckamEck“

Ausstellungseröffnung
WoMenatWar -k.u.k.Frau-
enbilder 1914 - 1918
EineAusstellungderStadt
Melk, 19Uhr,GalerieBezirks-
hauptmannschaft
Ausstellungsdauer:30 Juni -
30.September
www.stadt-melk.at

JULI 2014
SommerspieleMelk
„Metropolis“
WachauKulturMelk
20.15Uhr,Wachauarena
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
www.sommerspiele.at

WeitereTermine imJuli:
Fr,4. Juli
Sa,5. Juli
Sa, 12. Juli
Fr, 18. Juli
Fr,25. Juli
Sa,26. Juli

Genuss.am.Fluss
BrandnerSchiffahrt
12. April - 26.Oktober, täglich
Info:07433/2590-21
www.brandner.at

Mi,2. Juli
AusflugderStoma
SelbsthilfegruppeMelk
Info:FriedrichHengl,
0676/722 74 17
(keinSprechtag)

Do,3. Juli
Gemeinderatssitzung
19.30Uhr,Rathaus

Sa,5. Juli
Flohmarkt
GartendesignPrenner
9-15Uhr,Sandweg6
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Kellergassenfest
HospizMelk
15Uhr,Pöverding

5. - 6. Juli
GrillenaufdemJauerling
AlpenvereinMelk
Info:H.Gruß,02753/8204

7. - 11. Juli
Familienlager
AlpenvereinMelk
Info:E.Kamleithner,07415/7312

Di,8. Juli
SommerspieleMelk
„NeverendingStory“
(Premiere)
WachauKulturMelk
20.15Uhr,Wachauarena
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
www.sommerspiele.at

WeitereTermine imJuli:
Fr, 11. Juli
Mi, 16. Juli
Do,17. Juli
Sa, 19. Juli
Mi,23. Juli
Do,24. Juli (ausverkauft)
Di,29. Juli
Mi,30. Juli

9. - 13. Juli
SchagerlBrassFestival 2014
StiftMelk
EuropeanBrassEnsemble,
SächsischeBläserphilharmonie,
Mnozil Brassuvm.
Info&Karten:027552302–0
info@brass-festival.com
www.brass-festival.com

SchagerlBrass in thecity
FußgängerzoneMelk
Mi,9. Juli, 15 - 15.30Uhr
BlechbläserdesEuropeanBrass
EnsemblesTrumpet
Do,10. Juli, 11 - 12Uhr
Leonard Jácomeandhis Strings
underPressure
Fr, 11. Juli, 10.30 - 11.30Uhr
UmassTrumpetEnsembles
Sa,12. Juli, 10.30 - 11.30Uhr

Venezuelan7/4Ensemble
So,13. Juli, 11 - 14Uhr
FrühschoppenamHauptplatz

Do,17. Juli
Rathausgalerie
„MelkerMalertage“
19Uhr,RathausMelk
www.stadt-melk.at

Heimabend
AlpenvereinMelk
19Uhr,Wachauerhof,
FamilieTeufner

18. - 20. Juli
Herrieden-Treffen
AlpenvereinMelk
Info:H.Gruß,02753/8204

20. - 24. Juli
Hüttenwanderung
AlpenvereinMelk
Info:H.Gruß,02753/8204

24.&25. Juli
SommerspieleMelk
„TheatercampfürKinder
undJugendliche“
WachauKulturMelk
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at

25.&26. Juli
Höfe-undPlatzlfest
18Uhr,MelkerAltstadt

Fr,25. Juli
„Cantemus“KonzertderSo-
lostudiosundVokalensemb-
lesderVokalwocheMelk
19.30Uhr,Kolomanisaal
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

Sa,26. Juli
SommerspieleMelk
Gespräch„MarkoFeingold“
WachauKulturMelk
&MERKwürdig
17Uhr,Schallaburg
Info:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
Eintritt frei.

AufestmitTanzmusik
Musik:ALLOA
MusikvereinMelk
19.30Uhr, Pielachberg
(Ersatztermin:2.August)

CHORSIN(G)PHONIKGroßes
Abendkonzert
20Uhr,Kolomanisaalbzw.
Stiftskirche
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

So,27. Juli
Aufest Frühschoppen
MusikvereinMelk
10.30Uhr, Pielachberg
(Ersatztermin:3.August)

Mo,28. Juli
SommerspieleMelk
Filmkonzert„Metropolosi -
DerFilmmitLivemusik“
WachauKulturMelk
21Uhr,Wachauarena
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at

31. Juli - 2.August
MelkerRestltage
zunftzeichen -DIEMELKER
WIRTSCHAFT
Ganztägig,MelkerAltstadt

VORSCHAU
Fr,1.August
SommerspieleMelk
„NeverendingStory“
WachauKulturMelk

WeitereTermine imAugust:
Mi,6.August
Fr,8.August
Sa,9.August
Di, 12.August
Do,14.August

Konzert imPavillon
„a roadabroad“
19Uhr,Gartenpavillon
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

1. - 2.August
MelkerRestltage
zunftzeichen -DIEMELKER
WIRTSCHAFT
Ganztägig,MelkerAltstadt

Sa,2.August
SommerspieleMelk
„Metropolis“
WachauKulturMelk
20.15Uhr,Wachauarena
Info&Karten:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
www.sommerspiele.at

SommerspieleMelk
Gespräch„ChristaHämmer-
le“
WachauKulturMelk
&MERKwürdig
18Uhr,Bezirkshauptmann-
schaftMelk, Info:02752/54060,
office@wachaukulturmelk.at
Eintritt frei.

Konzert imPavillon„Schöne
Müllerin“
19Uhr,Gartenpavillon
Info:+43 (0)2752/555-230
www.stiftmelk.at

25. - 28.September
4-Tagesfahrt indieSteier-
markundnachSlowenien
SeniorenbundMelk
Anmeldung:02752/511 43
Anmeldeschluss:24.Mai

WACHAUINFO-
CENTERMELK
01.Mai–30.September
Mo–Samstag
09.30– 18.00Uhr
Sonntag,09.30– 16.00Uhr
Linzer Straße3 (bis Juli)
KremserStraße5
3390Melk
T+43(0)2752/51160
F+43(0)2752/51160-30
melk@donau.com
www.stadt-melk.at
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STIFTMELK
Öffnungszeiten&Besucher-
informationStiftMelk
Sommersaison2014 (März -
Oktober)
Besichtigung täglichmitund
ohneFührung
März,April,Oktober:9 - 16.30
Uhr (Einlassbis 16Uhr)
Mai - September:9 - 17.30Uhr
(Einlassbis 17Uhr)
Wintersaison2013 (5.Novem-
ber -MitteMärz2014)
ÖffnungszeitenStiftspark&
Gartenpavillon
1.Mai - 31.Oktober,9 - 18Uhr
www.stiftmelk.at

GOTTESDIENSTE

Sonn-undFeiertage
Sonn-undFeiertage
Stiftskirche,9.30Uhr
Stadtpfarrkirche,8&10Uhr
Vorabendmesse:Sa,19Uhr
EvangelischeErlöserkirche,
10Uhr

Fr,2.Mai
Herz-Jesu-Freitag
Stadtpfarrkirche
18.30Uhr,Hl.Messe,Anbetung
undKomplet

Di,6.Mai
Stadtpfarrkirche
8Uhr,Frühmesse

So,11.Mai
Stadtpfarrkirche
10Uhr,Familienmesse
PfarrkaffeenachdenHl.Mes-
senum8&10Uhr

Do,15.Mai
„BrichdemHungrigendein
Brot“,Missionsabendmitdem
MissionswerkFriedensbote
19Uhr,Evangelisches
Gemeindezentrum

Sa,17.Mai
Stadtpfarrkirche
8Uhr, Johannesmesse in
Pielach

Mo,26.Mai
Stadtpfarrkirche
19Uhr,Bitt-Tag inFreiningau

Di,27.Mai
Stadtpfarrkirche
19Uhr,Bitt-Tag inRosenfeld

Mi,28.Mai
Stadtpfarrkirche
19Uhr,Bitt-Tagbei Fa.Gottwald

Do,29.Mai
ChristiHimmelfahrt
Stadtpfarrkirche
10Uhr,Erstkommunion-Messe

So,1. Juni
Stadtpfarrkirche
10Uhr,FeierderEhe-Jubiläen

Pfarrfest
10Uhr,Evangelisches
Gemeindezentrum

Di,3. Juni
Stadtpfarrkirche
8Uhr,Frühmesse

Fr,6. Juni
Herz-Jesu-Freitag
Stadtpfarrkirche
18.30Uhr,Hl.Messe,Anbetung
undKomplet

So,8. Juni
Pfingstsonntag
Stadtpfarrkirche
8&10Uhr,Hl.Messe

Mo,9. Juni
Pfingstmontag
Stadtpfarrkirche
8Uhr,Hl.Messe
10Uhr,ÖkumenischerGottes-
dienst

Sa,14. Juni
Stadtpfarrkirche
18Uhr,Pfarrfirmung

Do,19. Juni
Fronleichnam
Stadtpfarrkirche
9Uhr,Hl.Messe imStiftMelk,
anschließendProzessionzur
Stadtpfarrkirche

So,22. Juni
Stadtpfarrkirche
10Uhr,Familienmesse
PfarrkaffeenachdenHl.Mes-
senum8&10Uhr

MusikalischerSommer-
abend
mitHansFalter,ErikaForamitti,
MarliesThuswald
19Uhr,EvangelischeErlöser-
kirche

Sa,28. Juni
Stiftskirche
19.30Uhr,Festvesper zum
Hochfest PetrusundPaul

So,29. Juni
Stiftskirche
9.30Uhr,Pontofikalamtzum
Hochfest PetrusundPaul

14. - 17. Juli
Stadtpfarrkirche
Jungschar-Lager

So,20. Juli
Stadtpfarrkirche
10Uhr,Familienmesse
PfarrkaffeenachdenHl.Mes-
senum8&10Uhr

GANZJÄHRIG
Bibelkreis
EvangelischePfarreMelk
jedenDonnerstag (14-tägig)
15Uhr,Gemeindezentrum
Info:02752/522 75

ChiKung
Dehnkräftigungenu.
Entspannungsübungen
Mi,17 - 18Uhr,Turnsaal
SeminarMelk
Info0650/76041 21oder
www.ewto.at

Gesundheitsgymnastik-
Vitaltraining
KneippAktivClubMelk
Do,19 - 20Uhr,Turnsaal Jakob
Prandtauer-Schule
Info:FrauBaumgartner,
02752/54452

Karate
KarateclubMelk
Kinder&Anfänger
Di&Fr 19 - 20Uhr
Fortgeschrittene,Di, 19 - 21Uhr
&Fr, 19–20.30Uhr
Kinderkarate (ab6 Jahren),
Fr 18 - 19Uhr
Turnsaal
JakobPrandtauer-Schule
www.karateakademiemelk.
at.tf

Katholische Jungschar
(zweiwöchig)
Kinder (5 -9 Jahre),
Fr, 15.30– 17.30Uhr
Kinder (10 - 13 Jahre),
Sa, 15.30 - 17Uhr
Jugendliche (ab 14 Jahre),
Sa, 18– 19.30Uhr
KatholischePfarreMelk/
Pfarrsaal
Info:SandraHörmann,
0680/133 2580

SportunionSchützenverein
Melk
Schießbeginn:Do,13.02.2014
Schießbetrieb:Do,13 - 18Uhr,
Fr,9 - 12 und 13 - 18Uhr,
Sa,8 - 12Uhr
SchießstätteRosenfeld
KeinSchießbetrieb:
Karfreitag,18.04..und
Karsamstag,19.04.
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WingTsun
Selbstverteidigung fürAlle:
Mo&Mi,18 - 19.30Uhr
Kids-WT,Kinder-Selbstverteidi-
gung (5 - 13 Jahre):
Mo,16.30 - 17.30Uhr
Turnsaal SeminarMelk
Info:0650/76041 21oder
www.ewto.at

MÄRKTE
Wochenmarkt
MiVormittagRathausplatz
Bauernmarkt
An jedem1.SamstagdesMo-
nats,Rathausplatz

ÄRZTEDIENST
Sa,10.05. / So,11.05.2014
Dr. Josef SCHÖNBERGER
3322Gansbach, Grabenhofstr.1
Telefon:02753/70005

Sa,17.05./ So,18.05.2014
MRDr.FranzTROST
3390Melk, Lindestr 13,Tele-
fon:02752-54400

Sa,24.05./ So,25.05.2014
Dr.HaraldWAXENEGGER
3382Loosdorf,Raiffeisenstr.2,
Telefon:02754/6828

Mi,28.05./Do,29.05.2014
Dr.MartinREINGRUBER
3382Loosdorf,Europaplatz9,
Telefon:02754/2444

Sa,31.05./ So,01.06.2014
Dr.PhilippFAKHOURI
3390Melk,
JakobPrandtauerStraße9,
Telefon:02752/500 19
Sa,07.06./ So,08.06.2014
Dr.GerhardVIEGHOFER
3642AggsbachDorf, Nr.48,
Telefon:02753/70005

Mo,09.06./Di 10.06.2014
Dr.MartinREINGRUBER
3382Loosdorf,Europaplatz9,
Telefon:02754/2444
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Sa,14.06./ So,15.06.2014
Dr.GerhardVIEGHOFER
3642AggsbachDorf, Nr48,
Telefon:02753/70005

Mi,18.06./Do,19.06.2014
Dr.MartinREINGRUBER
3382Loosdorf,Europaplatz9,
Telefon:02754/2444

Sa,21.06./ So,22.06.2014
Dr.MartinPFEFFER
3390Melk,AbbeStadler-Gas-
se 13/8,Telefon:02752/52 545

Sa,28.06./So,29.06.2014
Dr. Josef SCHÖNBERGER
3322Gansbach, Grabenhofstr.1
Telefon:02753/70005

APOTHEKEN-
DIENST
Apotheken-Rufnummer1455

ApothekeZurHl.Maria
Mank,02755/2269

ApothekeWieselburg
Telefon07416/523 16

ApothekeZurHeimat
3382Loosdorf,Tel02754/63 31

St.Franziskus-Apotheke
Blindenmarkt,07473/23 25

Salvator-Apotheke
3380Pöchlarn
Telefon02757/22 17

Landschafts-Apotheke
Melk,Tel02752/523 15
Mo -Fr,8 - 18Uhr
Sa,8 - 12Uhr

ApothekeLeonhofen
Sankt Leonhard/Forst
Telefon02756/2267

SportunionTurnzeiten
Elternkindturnen,Kleinkinder-
turnen (3 -6 Jahre),
Mo,16.30 - 17.30Uhr
Kinderturnen (7 - 14 Jahre),
Mo,17.30 - 19Uhr
GymnastikErwachsene,
Mo,19 - 20Uhr
Hobbyvolleyball,Mo,20 - 21Uhr
Sportakrobatik,Di, 15.30 - 17Uhr
Seniorenturnen,Di, 17 - 18Uhr
Vitalgymnastik,Di, 19 - 20Uhr

Tarock (Königrufen)
FreizeitvereinMelk
Di,ab 19Uhr
Info:Hr.Falk0676/957 1488,
Hr.Lechner02752/52859

Turnstunden
ÖTBTurnvereinMelk„1891“
10.bzw.12. Jänner,Turnbeginn
Kinder (4 - 7 Jahre),Do,16 - 17
Uhr
Kinder (7–10 Jahre),
Do,17 - 18Uhr
Eltern-Kind,Do,16 - 17Uhr
Damen,Di, 19.30 - 21Uhr
Senioren,Di, 18 - 19Uhr
Turnsaal JakobPrandtauer-
Schule
Info:02752/515 17

Volkstanzen
jedenMittwoch,17 - 18Uhr,
Volkstanz fürKinderund Ju-
gendliche (6 - 14 Jahre)
JazzkellerMusikschule
jedenDonnerstag,19.30 - 21
Uhr,Volkstanz fürErwachsene
(ab 14 Jahre),Stadtsaal
Info:EvaKiss,0676/432 1281

Volleyball
UVFMelk
Kinder (8 - 11 Jahre),
jedenFr, 16 - 17.30Uhr
Mädchen (9 - 12 Jahre), jedenMi,
16.30 - 18Uhr,
ErwachseneHobbymixed
(Anfängerund leicht Fortge-
schrittene),
jedenDo,19.00 - 21Uhr
ErwachseneHobbymixed
jedenFr, 19.30 - 21.30Uhr
Sporthalle StiftMelk
Info:0676/511 35 13
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ANMUTTERTAG DENKEN
GUTSCHEINE SCHENKEN

Erhältlich sind sie online unter www.loewenpark.at/gutscheine und bei
FORSTER UNITED OPTICS. Für große Mengen bitte um Kontaktaufnahme
per Mail an: info@loewenpark.at

Sie suchen nach dem perfekten Geschenk für Ihre Liebsten?
Schenken Sie die Vielfalt von zahlreichen Shops. Unsere Gut
scheine sind in allen Shops (exkl. Hofer) gültig.

€

GUTSCHEIN
€ ,–

CHEIN
€

€ ,–GUTSCHEIN

€

EinTIPP für Ihr Unternehmen: Schenken Sie LÖWENPARK-Gutscheine bis
€186,– proMitarbeiter steuer- und sozialversicherungsfrei!

... einfach Löwenstark!

€ 10,–
ch löwenstar

k AN
GU€
AN

10,–€

Ihr LÖWENPARK-Team wünscht

ZUM MUTTERTAG ALLES LIEBE!

• Samstag, 10. Mai •

Hol’ dir deine
Gratis Blume !


